
Neuere und Neueste Geschichte Übung, Kurs

Gekommen und geblieben. Die Kinder der Migration

Martin Stallmann, M.A. Veranstaltungstermine:
Historisches Seminar (HIST) Montag 14:15-15:45 Uhr

Ü4 (Historisches Seminar)
Anmeldung:
per E-Mail an martin.stallmann@zegk.uni-heidelberg.de

Beginn: erste Woche

Zuordnung:
Epochendisziplin: Neueste Geschichte (ab 1900) (NNG)
Sach- und Regionaldisziplin:
Veranstaltungstyp/Modul (ECTS-Leistungspunkte): Übung„quellenbezogen bzw. grundwissen-
schaftlich ausgerichtet” sowie„theoriebezogen und methodenorientiert”/B.A. Vertiefungsmodul
(5), B.A. Erweiterungsmodul (5): LA Vertiefungsmodul (5), LA Erweiterungsmodul (3/5); M.A. Modul
„Grundwissenschaften” (5), M.A. Modul„Theorie und Methode” (5), M.A. lntensivmodul (3), M.A.
Erweiterungsmodul (3/5), M.A. Abschlussmodul (3): M.A. Global History (vgl. Studienplan)

Kommentar:
„Migration bewegt die Stadt¿ so lautet eine Feststellung des Soziologen Erol Yildiz. Wie Migration
die Universitätsstadt Heidelberg seit Mitte der 1970er Jahre „in Bewegung” versetzte, soll Gegen-
stand der Lehrveranstaltung sein. Im Anschluss an die Übung des zurückliegenden Wintersemesters
2014/15 „Gekommen und geblieben.,Gastarbeit' in Heidelberg” sollen im Sommersemester 2015
der Blick erweitert und zusätzlich die Alltagsgeschichte der„Gastarbeiter“-Kincler in Heidelberg un-
tersucht werden. Advanced Chemistry aus Heidelberg kommunizierten mit ihrem Lied „Fremd im
eigenen Land“ Anfang der 1990er Jahre stellvertretend die Frustration darüber, dass man die Kin-
der der Migration weiterhin als„Ausländer“ bezeichnete. Neben der regionalbezogenen Alltagsge-
schichte werden zusätzlich gesamtgesellschaftliche Entwicklungen der Bundesrepublik reÀektiert.
Zusätzlich zu den inhaltlichen Schwerpunkten will die Lehrveranstaltung methodische Fähigkeiten
vermitteln, mit dem Ziel, die lokale Migrationsgeschichte zu erforschen. Das forschungsorientierte
Lehrkonzept wird von der Universität Heidelberg im Rahmen des Programms„Willkommen in der
Wissenschaft" gefördert. Die Lehrveranstaltung kann unabhängig von der Übung des Winterseme-
sters 2014/2015 besucht werden.
Zu diesem Kurs wird es ein Semester begleitendes Online-Angebot geben.

Literatur:
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- Fakten - Kontroversen, Stuttgart 2013; Jochen Oltmer, (Hrsg.), Das„Gastarbeiter“-System. Arbeits-
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